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Am 3. und 4. Oktober fand zum ersten 
Mal eine Doppelausstellung mit Werken 
von örtlichen Künstlern in Kladow und 
Groß Glienicke statt. Das „Kaleidoskop 
Kunstwochenende“ stand unter dem Motto 
„Begegnungen“ und bot die Möglichkeit für 
interessante Unterhaltungen unter Künstlern 
und mit den Besuchern. Es war Zufall, aber 
sehr passend, dass die beiden Ausstellungen 
auch am Tag der Einheit stattgefunden ha-
ben, da die Gemeinden Gross Glienicke und 
Kladow so viele Jahre wegen der Mauer „so 
nah und doch so fern“ lagen.
„Kaleidoskop“ ist eine Privatinitiative im 
Rahmen des Begegnungshauses in Groß 
Glienicke, wo eine Ausstellung schon in 
den letzten zwei Jahren stattgefunden hat. 
Dieses Jahr hat die Koordinatorin, Regina 
Goergen, die Kladower angesprochen mit 

dem Vorschlag, eine Doppelausstellung zu 
organisieren.
Viele Kladower haben die Ausstellung im 
Begegnungshaus Groß Glienicke besucht, 
wo eine bunte Mischung aus Malerei, 
Bildhauerei und Fotos gezeigt wurde. Um-
gekehrt konnten wir in Kladow zahlreiche 
Besucher aus Groß Glienicke begrüßen.
In Kladow haben insgesamt 26 Kunstschaf-
fende eine Auswahl ihrer Arbeiten gezeigt. 
Nicht nur gemalte Bilder in verschiedenen 
Techniken, sondern auch Fotos, Plastiken 
und Bilder in Gobelintechnik wurden ge-
zeigt. Das Niveau der ausgestellten Werke 
wurde als sehr hoch empfunden und die 
Präsentation in den schönen Räumen des 
Kladower Forum war sehr gelungen. Die 
vertretenen Künstler sind allesamt Kla-
dower: manche „Alteingesessene“ und 
manche „Neukladower“. Es ist erstaunlich, 
was für ein Potential in unserem Stadtteil 
steckt.
Wir möchten allen danken, die unserer Aus-
stellung zum Erfolg geholfen haben. Auch 
dem Kladower Forum ist zu verdanken, dass 

Kaleidoskop Kunstwochenende 
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Arwed Müller hält die Abschlussrede in Kladow                                                              Foto: Wolfgang Werner

wir die Räumlichkeiten und Einrichtungen 
frei benutzen dürfen. Einen besonderen 
Dank gilt Corinna Reich und Burkhard 
Weituschat, die den Abschluss musikalisch 
begleitet haben.
Ich kann es nicht besser formulieren als 
Arwed Müller in seiner Abschlussrede, 
bezogen auf den Begriff „Kaleidoskop“ 
als „lebendig-bunte Bilderfolge“: „Dass 
die hier gebotene Bilderfolge, ob male-
risch oder fotographisch ein so reizvolles 
Gesamterlebnis – neudeutsch: Event! 
– werden konnte, lag nicht zuletzt wohl 
auch daran, dass hier zwei eigenständige 
Vereinigungen sowie einige freischaffende 
Künstler unseres lange getrennten Raumes 
eine gemeinsame Kunstpräsentation gebo-
ten haben. Zwar räumlich getrennt, aber in 
Geist und Zielsetzung verbunden.“
Wir meinen, unser Ziel, die Verbindung 
zu Groß Glienicke auszubauen und zu 
befestigen, das Kulturangebot in unserem 
Raum zu bereichern und eine Plattform für 
die örtlichen Kunstschaffenden zu kreieren, 
haben wir erreicht. 

Wer die Ausstellung in Kladow noch nicht 
besucht hat, die Bilder bleiben zum größten 
Teil bis Ende November im Haus Kladower 
Forum hängen.
Die Organisatoren 
Svetlana Stern, Helen Werner, Wolfgang 
Werner
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